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„Zwischen den Zeiten“ befinden sich die Burgwaldschüler nach dem Ende ihrer Schulzeit – so lautete auch das Lied, das sie bei ihrer Verabschiedung sangen.

„Gut für euch, weiterzuziehen“
Burgwaldschüler erhalten in einem feierlichen Rahmen ihre Abschlusszeugnisse

Die Burgwaldschule habe 
ihnen „das Rüstzeug für 
das Leben“ gegeben, sag-
te der Elternbeiratsvorsit-
zende Wolfgang Kahler 
während der Verabschie-
dung von 130 Realschü-
lern – damit müssen sie 
jetzt ihr Leben meistern.

Von Malte Glotz

Frankenberg. Es war ein Abend 
mit ein wenig Wehmut und viel 
guter Laune: 130 Burgwald-
schüler haben am Mittwoch 
während einer Feierstunde in 
der Ederberglandhalle ihre Ab-
schlusszeugnisse entgegen-
genommen. Für die einen geht 
die Schulzeit nach den Ferien 
an der Edertalschule weiter, an-
dere starten in eine Berufsaus-
bildung, die nächsten haben 
ganz andere Pläne.

„Es ist gut für euch, weiter-
zuziehen“, sagte Holger Klaus 
stellvertretend für die fünf Klas-
senlehrer der Klassen 10a bis 
10e. Neue Menschen, neue Auf-
gaben würden vor ihnen liegen. 
Doch auch in der Vergangenheit 
hätten sie etwas bewirkt. „Leh-
rer sagen oft, dass den Schü-
lern zu viel egal sei, dass sie kei-
nen Einsatz zeigen“ – das sei so 
nicht richtig: „Manche haben 
sich stark eingesetzt“. Das soll-
ten die Schüler beibehalten: 
„Engagiert euch, sagt eure Mei-
nung – natürlich in angemesse-
ner Art und Weise.“

Schulleiter Helmut Klein hatte 
zuvor bereits die Besonderheit 
dieses Abends hervorgehoben: 

„Heute ist die gute alte Zeit von 
morgen“, zitierte er Karl Valen-
tin. Sehr viel später erst könn-
ten die Schüler allerdings be-
antworten, ob dieser Abend die 
„vielleicht beste Zeit im Leben“ 
sei, wie es das Lied „Zwischen 
den Zeiten“ sage, dass die Schü-
ler sich für diesen Abend aus-
gesucht hatten.

Überragender Notenschnitt

Klein hob hervor, wie gut die 
Leistungen dieses Jahrgangs 
seien: Der Notenschnitt lie-
ge bei 2,5, das sei weit über 
dem hessenweiten Schnitt. 
Auch er betonte das Engage-
ment, das viele Schüler gezeigt 
hatten. Schulelternbeirats- 
vorsitzender Wolfgang Kah-
ler richtete seinen Dank an die 
Schüler: „Ihr habt die Schule 
unterstützt“, etwa bei Spenden-

läufen. Ebenso seien aber die 
Eltern stets zur Hilfe bereit ge-
wesen.

Schülersprecherin Juliana 
Stumpe, selbst Absolventin und 
zusammen mit Alexander Wilke 
für die Moderation des Abends 
zuständig, sprach den Ernst die-
ses Abends an, der ja eigent-
lich zum Feiern und Genießen 
gedacht sei: „Viele von uns be-
greifen erst jetzt, dass wir so wie 
heute wohl nie wieder zusam-
menkommen“, sagte sie – „wir 
sind dabei, erwachsen zu wer-
den“. Sie befänden sich qua-
si „zwischen den Zeiten“, sagte 
sie und spielte dabei ebenfalls 
auf das Jahrgangslied an, das die 
Schüler am Ende der Veranstal-
tung sangen.

Musikalisch war der gesamte 
Abend ausgerichtet. Nicht nur 
die Schulband unter der Lei-
tung von Jörg Bomhard sorgte 

zwischen der Ausgabe der Zeug-
nisse an die einzelnen Klassen 
für Stimmung. Auch die Schü-
ler selbst waren in das Pro-
gramm eingebunden. Isabelle 
Jedig und Rene Wittenberg prä-
sentierten eine sanfte Version 
des Hits „Use Somebody“ von 
den „Kings of Leon“. Auch An-
gelika Tomm, Laura Hoffmann 
und Sanem Frisch überzeugten 
mit Gesangseinlagen und ihren 
Interpretationen von aktuellen 
Hits aus den Charts. Dafür ern-
teten sie begeisterten Applaus.

Schulbeste: Leonie Schleiter

Schulleiter Helmut Klein und 
der Schulelternbeiratsvorsit-
zende Wolfgang Kahler ehr-
ten während der Veranstaltung 
auch die Klassenbesten. Über-
ragend war Leonie Schleiter aus 
der 10b mit einem Notenschnitt 
von 1,0, dicht gefolgt von der 1,1 
von Alexander Wilke. Alexander 
Michel aus der 10a erreichte ei-
ne 1,4, ebenso Marc Stolle aus 
der 10d und Juliana Stumpe aus 
der Klasse 10e.

Etwas Besonderes hatten die 
Schüler sich für das Ende der 
Feier ausgedacht: Gemeinsam 
ließen sie riesige Luftballons 
in den Abendhimmel steigen, 
um dem ganzen Frankenberger 
Land mitzuteilen, dass ihre Zeit 
an der „Mitmachschule Burg-
waldschule“, wie Kahler es aus-
gedrückt hatte, am Mittwoch zu 
Ende gegangen ist.

Schulelternbeiratsvorsitzender Wolfgang Kahler (links) und Schulleiter Helmut Klein (rechts) gra-
tulierten den Klassenbesten Marc Stolle, Leonie Schleiter, Juliana Stumpe, Alexander Michel und 
Alexander Wilke (von links). Fotos: Malte Glotz

Isabelle Jedig und Rene Wittenberg beeindruckten mit „Use So-
mebody“ von den „Kings of Leon“.

Angelika Tomm, Laura Hoffmann und Sanem Frisch (von links) sangen aktuelle Pop-Hits.

Die Schulband der Burgwaldschule lockerte die Zeugnisausgabe 
in der Ederberglandhalle am Mittwochabend auf.
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Frankenberg. Das Ambulante 
Hospiz bietet Beratung, Beglei-
tung und Entlastung für schwer 
kranke Menschen und ihre An-
gehörigen. Kontakt: über Mo-
biltelefon 0160/97582896 jeder-
zeit. Sprechzeiten: Montag und 
Donnerstag von 14 bis 15.30 Uhr 
im Hospizbüro in der Forststra-
ße 10, Telefon 06451/714619.
Behindertenhilfe der Individu-
ellen Familienassistenz, Infos 
über den DRK-Kreisverband, 
Telefon 06451/7227-11.
Das Bürgerbüro ist von 8 bis 
12.30 Uhr geöffnet.
Das Finanzamt ist heute von 
8 bis 12 Uhr geöffnet.
DRK-Migrationserstbera-
tungsstelle: Telefonische Be-
ratung von 8 bis 12 Uhr unter 
06451/7227-0.
Die Seniorenberatung der 
Stadt ist erreichbar unter Tele-
fon 505- 118.
Die Stadtverwaltung ist von 
8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet.
Das Freibad ist heute von 9 bis 
19 Uhr geöffnet, bei schlechtem 
Wetter von 9 bis 11 Uhr und von 
17 bis 19 Uhr.
Der Fahrkartenschalter am 
Bahnhof ist heute von 9 bis 
12.45 Uhr und von 13.15 bis 
16.45 Uhr geöffnet. Telefon: 
06451/2300800.
Der „Wohnschauraum“ der Fir-
ma Thonet ist heute von 9 bis 17 
Uhr geöffnet. Das Thonet-Mu-
seum ist heute von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet.
Die TSV-Geschäftsstelle in der 
Röddenauer Straße ist heute 
von 10 bis 12 Uhr und von 16 bis 
18 Uhr geöffnet.
Das Kreisheimatmuseum im 
Landratsamt ist von 10 bis 
12 Uhr geöffnet.
Der „Treffpunkt“, die psycho-
soziale Kontakt- und Beratungs-
stelle in der Hainstraße 51, ist 
von 10 bis 13 Uhr geöffnet und 
gibt Informationen unter Tele-
fon 06451/72430. Ab 14.30 Uhr 
wird zum Sommerfest mit Un-
terhaltungsprogramm in Haus 
und Garten eingeladen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.
Für Müttergenesung, Mutter-
Kind-Kuren und Altenerho-
lung bietet das Diakonische 
Werk heute von 10 bis 12 Uhr 
Sprechstunden an. Weitere In-
formationen gibt es unter Tele-
fon 1712.
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Tele-
fonsprechstunde heute von 11 
bis 12 Uhr beim Diakonischen 
Werk, Telefon 05631/913256.
Das SPD-Wahlkreisbüro ist von 
10 bis 14 Uhr geöffnet.
Der Minigolfplatz am Eder-
berglandbad ist von 11 bis 19 
Uhr geöffnet. Gruppen haben 
die Möglichkeit, nach vorheri-
ger Anmeldung auch früher zu 
spielen, Auskunft unter Telefon 
0175/7533028.
Die Erziehungsberatungsstelle 
des Landkreises ist heute von 12 
bis 13 Uhr zur Terminvergabe 
unter Telefon 06451/743-643 er-
reichbar.
Das Jugendhaus ist von 14 bis 
18 Uhr für alle Kinder und Ju-
gendlichen geöffnet. Heute 
wird ab 13 Uhr Hausaufgaben-
hilfe angeboten.
Die Stadtbücherei ist heute von 
14 bis 17 Uhr geöffnet.
Die Einkaufskinderbetreuung 
im Familienbüro, Bahnhofstra-
ße 25, hat heute von 15 bis 18 
Uhr geöffnet.
Die Selbsthilfegruppe „Alko-
hol – Drogen – Medikamen-
te“ trifft sich heute von 18.30 
bis 20 Uhr im Haus der Ver-
eine in der Geismarer Straße 3. 
Infos gibt Michaela Pantazis, 
Telefon 06451/2589998 oder 
0152/22554366. Informationen 
unter www.adm-frankenberg.
de im Internet.
Die Seniorengymnastik im Res-
taurant des Seniorenzentrums 
Ederbergland beginnt heute um 
15.30 Uhr.
Die Frankenberger DRK-Was-
serwacht trainiert heute von 18 
bis 19 Uhr im Schwimmbad von 
Battenberg.

Ihren Abschluss schafften: 
 Klasse 10a: Lucretia Dau-
werse, Julia Nele Denhof, Ja-
nina-Philine Drössler, René 
Eigenbrodt, Sanem Frisch, 
Robin Gruß, Norman Hart-
mann, Stefan Hochgrebe, 
Ksenja Konstantinowa, Jo-
hanna Kornemann, Anatol 
Kusnecov, Heidi Küthe, Vero-
nika Kutscheruk, Niklas Mar-
burger, Hanna Mause, Ale-
xander Michel, Jennifer Mül-
ler, Vanessa Naumann, Giulio 
Plescia, Erika Rapp, Lena Sa-
lowski, Kerrin Sawaljewa, Ke-
vin Ullrich, Peter Vajs, Sabri-
na Wagner und Erika Weit. 
Klasse 10b: Steffen Andereya, 
Erika Becker, Sarah Bien-
haus, Jonas Maurice Dippel, 
Timo Eitzenhöfer, Sebastian 
Frickel, Andrej Golts, Laura 
Hoffmann, Hendrik Huhn, 
Timo Kassubek, Lisanne Ko-
tas, Mareike Lanz, Nico Lün-
sche, Jessica Machelett, Lin-
da Mehlmann, Lara Mö-
scheid, Philipp Naumann, 
Judith Noll, Fabian Ochs, 
Philipp Rampe, Jan Richter, 
Marvin-Nicolai Röhse, An-
na Schäfer, Leonie Schlei-
ter, Lukas Schwerin, Domi-
nik Steitz, Angelika Tomm, 
Christin Viehmeyer und Jan-
na Weidenkeller. 
Klasse 10c: Marike van Ben-
tum, Denise Bomhoff, Niklas 
Bräutigam, Tobias Brück, Li-
sa Dippel, Niklas Eitzenhö-
fer, Randy Nico Herzog, Mar-
co Hesse, Daniel Hoffmann, 
Hilde-Arielle Horn, Michelle 
Hoyer, Kevin Klinge, There-
sa Koch, Anja Nora Lea Man-
thei, Philipp Mengel, Alexan-
der Mitze, Jonas Naumann, 
Hannah-Juliane Porsch, Hen-
rik Ruhwedel, Jakob Schäfer, 
Jörn Schäfer, Eva Stoschek, 
Mona Trollhagen, Marcel 
Vollmann, Alexander Wilke 
und Sebastian Wilke. 
Klasse 10d: Ahmet Alkan, 
Joelle Altmann, Jonas Bös-
ser, Jana Degenhof, Julia En-
gel, Nils Figge, Christine Frei-
ling, David Gill, Kim Eric Hei-
ner, Carolin-Sophie Herr-
mann, Julia Humeny, Isabelle 
Jedig, Jannik Jensen, Andreas 
Kern, Lena Kleinwächter, Ni-
cole Kornemann, Jan-Tobias 
Kringe, Nancy Lange, Madlen 
Pieler, Kevin Schmidt, Nusara 
Schmidt, Tobias Schrey, Marc 
Stolle, Luisa Wachsmuth und 
Nico Weigert. 
Klasse 10e: Gary Althaus, 
Ann-Marie Beck, Katarina 
Dörrich, Maria Fleck, Janine 
Giebel, Dustin Hemke, Lu-
kas Henkel, Lisa Jenke, Ma-
ximilian Kaletsch, Gizem Ka-
raduman, Luke Klein, Ken-
neth Klinge, Daniel Krum-
mel, Fabian Lütteken, Ludwig 
Mischmann, Madeleine Pis-
ton, Norman Rohleder, Bene-
dikt Schöneweis, Jacqueline 
Sprengel, Juliana Stumpe, Ka-
tharina Tschierschky, Fabien-
ne Wegner, Dustin Weise, Re-
ne Pascal Wittenberg. (r)

Zeugnisse für 
130 Schüler


